PFARRNACHRICHTEN

Sonntag, 20. November —Christkénigssonntag

,»God save the king!“
fur viele Menschen des Vereinigten Ko-
nigreichs was es sicher ungewohnt,
diese Zeile der britischen Nationalhymne
an den ersten Tagen nach dem Tod von
Kdnigin Elisabeth Il zu singen. 70 Jahre
lang war die Monarchin der Inbegriff fir
Pflichterfillung und Stabilitast und im
Rahmen der Trauerfeierlichkeiten wurde
ihr dafur weltweit Respekt und Anerken-
" nung gezollt. Am Rande waren aber
auch kritische Stimmen zu horen. Ist die Monarchie heute
noch zeitgeman?
Am Christkénigssonntag steht die Kénigswirde Jesu im Mit-
telpunkt und man kénnte auch hier fragen: Ist dieser Festtag
heute noch zeitgemal? Googelt man ,Christkénigssonntag*
im Internet und landet man dann gar auf ,katholisch.de®, so
lautet der erste Satz des Beitrags, der dort zu finden ist:
»Christkénigsfest - Es steht an einem prominenten Platz und
fristet doch ein Schattendasein: Das Christkdnigsfest gehdrt
zu den unbekannteren Hochfesten im Kirchenjahr.” Eine er-
nichternde Einschéatzung!
Blickt man aber auf den Ursprung von ,,Christkdnig®, wird eine
andere Seite dieses Festes sichtbar. Das von Papst Pius IX.
1925 eingefihrte Fest war fiir viele Katholikinnen und Katholi-
ken tatsachlich ein Tag der Hoffnung. Schlie3lich hatte der
Erste Weltkrieg Millionen Todesopfer gefordert in Europa ge-
fordert und die Monarchie hatte nicht nur in Deutschland als
Staatsform ausgedient. Die Weltwirtschaftskrise hatte Millio-
nen von Menschen auf der ganzen Welt in Arbeitslosigkeit und
Armut gesturzt. So war es die Idee des Christkénigsfestes,
durch die Betonung der Kénigswirde Jesu den Menschen ei-
nen ,Anker® in stirmischen politischen und wirtschaftlichen
Zeiten zu geben.
Wir erleben heute eine ahnlich bedrohliche, weltpolitische
Lage. Viele Menschen blicken auch in unserem Land mit gro-
Ber Sorge in die Zukunft. Vielleicht hilft es da, das Christko-
nigsfest 2022 als ,Mutmachfest zu begreifen. Als Christinnen
und Christen durfen wir schlie3lich darauf vertrauen:
Auch wenn es mal wieder ganz schlimm kommt, wenn wir das
Gefuhl haben, ,kein Land mehr sehen zu kénnen® — wir diirfen
darauf vertrauen, dass der ,gute Koénig“ nicht nur kommt, son-
dern auch stets an unserer Seite ist. Denn: ,God is our King!*

In diesem Sinn wiinsche ich einen guten Start in die diesjah-
rige Adventszeit!
Ihr/ euer Jurgen Franke

20. bis 27. November 38 /2022

Lesungen: 2 Sam 5,1-3; Kol 1,12-20
Evangelium: Lk 23,35b-43

»~Wenn ihr standhaft bleibt, werdet ihr das Leben gewinnen.*

D A o 5 e 2 s
Uber dem Seiteneingang Gaukirche Paderborn; Foto Bernhard Bauer



Gottesdienste vom 19. November bis 27. November

Samstag, 19. November HI. Elisabeth
17:00  St. Dionysius Buke Vorabendmesse

18:00  St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse

18:00  St. Joseph Marienloh Vorabendmesse

Sonntag, 20. November CHRISTKONIGSSONNTAG
07:45 Missionshaus Neuenbeken HI. Messe

09:00  St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt

09:30  St. Marien Neuenbeken Hochamt

09:30  St. Marien Bad Lippspringe Hochamt

10:15  St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mit Vorstellung von Sr. Mary Grace

10:30 HI. Kreuz Altenbeken Familiengottesdienst ,Weites Herz - offene Augen”

11:00  St. Alexius Benhausen Hochamt

11:00  St. Marien Schlangen HI. Messe

18:00 Missionshaus Neuenbeken Vesper

18:30  St. Joseph Marienloh HI. Messe

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob

Montag, 21. November

Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

17:00 HI. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung

17:45 HI. Kreuz Altenbeken Vesper

17:45 Missionshaus Neuenbeken Vesper u. HI. Messe

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd

19:00  St. Dionysius Buke Abendlob

Dienstag, 22. November HI. Cécilia
09:00  St. Martin Bad Lippspringe HI. Messe

19:00 St. Dionysius Buke HI. Messe

Mittwoch, 23. November HI. Klemens I., HI. Kolumban
16:00 Schonstattkapelle Benhausen HI. Messe

17:00  St. Marien Schlangen HI. Messe

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 HI. Messe

19:00  St. Dionysius Buke Abendlob

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney HI. Messe

Donnerstag, 24. November

HI. Andreas Dung-Lac und Gefahrten,

14:00
14:30
16:15
17:30
17:45
18:00
18:00
19:00
19:00

Bestattungshaus Haase
St. Martin Bad Lippspringe
St. Marien Bad Lippspringe
HI. Kreuz Altenbeken
Missionshaus Neuenbeken
HI. Kreuz Altenbeken

St. Joseph Marienloh

St. Dionysius Buke

St. Marien Schlangen

Trauerfeier, anschl. Beisetzung auf dem Friedhof Schlangen
HI. Messe 60+

HI. Messe

Rosenkranzgebet

Vesper u. HI. Messe

HI. Messe

Aussetzung/ 18:30 HI. Messe

Wort-Gottes-Feier

"Frau trifft Frau" ,Zeit fiir Ruhe, Zeit fur Stille, Atem holen und nicht hetzen..." - Ein-
stimmen in den Advent mit geistlichen Texten, adventlichen Liedern, Geschichten und
Gedichten



Freitag, 25. November Sel. Niels Stensen, HI. Katharina von Alexandrien

08:30  St. Alexius Benhausen HI. Messe

10:00 Fullenhof Schwaney HI. Messe

15:30  Kreisaltenheim Oesterholz HI. Messe

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Kommunionandacht

16:00  St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst der Kommunionkinder Gruppe C/D

17:00  St. Joseph Marienloh Weggottesdienst der Kommunionkinder

19:00  St. Dionysius Buke Abendlob

Samstag, 26. November HI. Konrad und hl. Gebhard
10:00  Josefshaus Bad Lippspringe  HI. Messe

16:00 HI. Kreuz Altenbeken Kinderkirche

17:00  St. Dionysius Buke Vorabendmesse

18:00  St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse zum Kolping-Gedenktag

Sonntag, 27. November 1. ADVENT
07:45 Missionshaus Neuenbeken HI. Messe

09:00  St. Johannes Bapt. Schwaney Hochamt
09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Familiengottesdienst

10:30 HI. Kreuz Altenbeken Hochamt zum Kolpinggedenktag, mitgestaltet vom Kirchenchor zum Cécilienfest
11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt

11:00 St. Marien Schlangen HI. Messe

14:00 St. Alexius Benhausen Tauffeier Lina Matzel

15:00 St. Alexius Benhausen Tauffeier Noah Gabriel Becker

18:00 Missionshaus Neuenbeken Vesper

18:30 St. Joseph Marienloh HI. Messe

19:00  St. Dionysius Buke Abendlob

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet taglich um 15:00 (aul3er Taufsonntag)

Lindenkapelle: gedffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00

Schonstattkapelle in Benhausen: taglich gedffnet 14:30 — 17:00; HI. Messe mittwochs 16:00, davor um 15:00 Rosenkranz-
gebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 16:00 HI. Messe, anschl. Anbetung

Missionshaus Neuenbeken: Bitte weiterhin an die 3G-Regel halten und einen Nasen-Mundschutz tragen: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag, Samstag: 7:00 HI. Messe // Sonntag/Feiertag: 7:45 HI. Messe; 18:00 Vesper // Montag, Donnerstag 17:45
Vesper und HI. Messe

Verstorbene aus unseren Gemeinden

St. Marien Schlangen: Herr Hermann Kuhimann, 81 Jahre
St. Johannes Baptist Schwaney: Herr Heinz Heinemann, 86 Jahre

Sie mégen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen.

Kollekten

Pastoraler Raum Diaspora-Sonntag

Pastoraler Raum fur die Pfarrgemeinde




INFORMATIONEN FUR DEN PASTORALEN RAUM

,,Mit DIR zum WIR* - Leitwort der Diaspora-Aktion Stellenangebote

Der diesjahrige Diaspora-Aktion steht unter dem Leltwort o Die Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
,Mit Dir zum Wir“. Es . Marienloh sucht zum n&chstmdglichen Zeitpunkt
ruft ,uns in Erinne- einen Kuster (m/w/d) in unbefristeter Teilzeitbe-
rung, wie wichtig das schéftigung mit 9,5 Wochenstunden.

WIR ist und dass die- e Die Katholische Kirchengemeinde St. Marien
ses WIR ein DU bené- Schlangen sucht zum nachstmdglichen Zeitpunkt
tigt. Erst durch das einen Kuster (m/w/d) in unbefristeter Teilzeitbe-
Gegentiber wird man schaftigung mit 2 Wochenstunden.

zu einer Gemein- . .
) Informationen zu unserer Gemeinde und dem Pastoralen
schatft. In der ; N ; . .
Diaspora-Sonntag b f Raum An Egge und Lippe finden Sie unter www.pr-ael.de

Diaspora kommt es 20. November 2022

auf jeden Einzelnen | - Weitere Informationen zur Stelle und der Bewerbung ent-
an, unser Glaube lebt % nehmen Sie bitte der vollstdndigen Stellenanzeige unter
von Menschen, die | " Zihl www.karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs

sich gegenseitig be- %
starken, den Glauben

feiern und in den Dia- Angebote im Advent

log treten. Das WIR ist o g Wir haben wieder eine Ubersicht mit gottesdienstlichen
der Markenkern unse- e und kirchenmusikalischen Angeboten zusammengestellt,
res Glaubens, die Beziehung zueinander und zu Christus. die in den Schriftenstanden zur Mitnahme bereit liegen

Plakat und Text von Bonifatiuswerk in pfarrbriefservice.de (Violetter Flyer)



AUS DEN GEMEINDEN

Bad Lippspringe - Schlangen

Wir wollen mit dem
3. jBad L ipps pri nger
Stadt -Adventskalender
dazu beitragen, die Adventszeit
besonders zu evleben.

Vom 1. bis 23. Dezember wird an
Jjedem Abend um 18:00 Uhr an einem
Haus in der Stadt ein
,'hhwzl,\/bm{c)'gci)//nc[,

\lle diirfen g

Bad Lippspringe 20224

3. Bad Lippspringer Stadt - Adventskalender

Auch in diesem Jahr wird es zum dritten Mal den Stadt-
Adventskalender in Bad Lippspringe geben, bei dem tag-
lich vom 1. bis 23. Dezember um 18:00 ein Adventsfens-
ter zu einem bestimmten Thema erleuchtet wird. Bei der
Gestaltung ist der Familie oder der Einrichtung, die ein
Fenster iUbernommen hat, vollig freie Hand gegeben.
Wer ein Fenster gestalten modchte, mége sich bitte
schnellstens bei Gemeindereferent Andre Hisken, Tel.
05252 / 934877 melden. Alle Termine und Orte werden
rechtzeitig in den Pfarrnachrichten sowie auf Plakaten
und Flyern bekanntgegeben.

FRUHSCHICHTEN S i he g

Herzliche Einladung an Jung und Alt — eine Anmeldung is' 1 ti “

St. Martin Bad Lippspringe

Das Pfarrbiliro ist ausnahmsweise am
Dienstag, 22. November, von 14:00 — 17:00 geoffnet.

Letzter Donnerstag 60+

Am Donnerstag, 24. November, treffen sich die Seniorin-
nen und Senioren 60+ um 14:30 zu einer HI. Messe in der
Pfarrkirche St. Martin. Ab 15:00 gemdtliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim zu einer Ein-
stimmung in den Advent mit Liedern zum Mitsingen und
unterhaltsamen Geschichten sowie einem Auftritt des
Kinder- und Jugendchores an St. Martin.

Familiengottesdienst zum 1. Advent

Der Familiengottesdienstkreis von St. Martin 1&dt herzlich
ein zum nachsten Familiengottesdienst am Sonntag,
27. November, um 10:15 in die Martinskirche.

St. Marien Bad Lippspringe

Das Pfarrburo bleibt
Dienstag, 22. November, geschlossen.

Erstkommunionvorbereitung
Gruppenstunde der Kommunionkinder am Donnerstag,
24. November, um 17:00 im Forum Maria Mater.

Ruckblick: Kommunion-Aktiv-Nachmittag

Ende Oktober trafen sich 11 Kommunionkinder zum Kom-
munion-Aktiv-Nachmittag mit der Gemeindereferentin
Frau Sosna im Pfarrheim. Der Nachmittag begann mit ei-
nem Weggottesdienst in der Kirche, wozu auch die Eltern
eingeladen waren. Danach konnten die Kommunionkin-
der mit Unterstiitzung der Mitarbeiterinnen die Kommuni-
onkinderkerze verzieren, eine Bankfahne flir den Weil3en
Sonntag gestalten, das Kommunionversprechen ausfiil-
len, eine Kirchenrallye durchfuhren und ihre eigene Haus-
kerze gestal- 1

ten.  Pastor ) |
Hufelschulte
und der Prak-

tikant Herr
Freitag be-
suchten die
Kommunion-
kinder am
Nachmittag.
Zur Starkung
brachten die
Eltern Ku-
chen und
Pizza mit.
Zum Ab-

schluss ver-
sammelten sich alle Kommunionkinder mit der Taschen-
lampe in der dunklen Kirche zum Abendgebet. - Ein herz-
liches Dankschon an alle, die bei der Durchfiihrung des
Kommunionnachmittages mitgewirkt haben!
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Senioren 60+

An jedem Mittwoch trifft sich die Gruppe der tber 60jahri-
gen Mitburger um 15:00 zu Kaffee und Kuchen, spielen,
erzahlen, Vorlesen usw. im Pfarrheim. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierte! AnschlieRend besteht die M6g-

lichkeit zur Teilnahme am Gottesdienst um 17:00 in der
Kirche. Fahrdienste sind eingerichtet.

St. Marien Schlangen

Frau trifft Frau

Zeit fur Ruhe, Zeit fur Stille - Einstimmen auf den Advent
am Donnerstag, 24. November, um 19:00 mit geistlichen
Texten bei Kerzenschein und Musik.

Partnerschaftstreffen der Laienvertretungen aus den
Bistimern Paderborn und Magdeburg - lebendiger
Austausch und Besuch in Schlangen

Zum Partnerschaftstreffen kamen die Laienvertretungen
der Partnerbistumer Paderborn und Magdeburg zusam-
men, um sich miteinander auszutauschen und die Veran-
derungsprozesse in Kirche und Gesellschaft zu diskutie-
ren.

Das Foto zeigt die Gruppe aus Paderborn und Magdeburg vor der St. Marien Kir-
che in Schlangen zusammen mit Vertretern des Di6zesan-Bonifatiuswerkes

Zu dem Treffen lud das Paderborner Didzesankomitee
Vertreter und Vertreterinnen des Magdeburger Katholi-
kenrates in die hiesige Bistumsstadt ein. Am ersten Tag
des gemeinsamen Treffens stand die Umsetzung des Sy-
nodalbeschlusses zur Einbeziehung der Laien an der Bi-
schofsbestellung durch das Paderborner Metropolitanka-
pitel im Mittelpunkt. Hier berichteten die Vorsitzenden des
Dibzesankomitees Nadine Mersch und Jan Hilkenbach
aus erster Hand, fur welche Art der Umsetzung und Ein-
beziehung sich das Paderborner Metropolitankapitel ent-
schieden hatte. Die Magdeburger Vertreter und Vertrete-
rinnen ihrerseits berichteten von Teams aus engagierten
Katholiken und Katholikinnen, die bereits heute gemein-
sam mit einem moderierenden Priester Gemeinden im
Bistum Magdeburg leiten. Chancen fur die zukinftige Ge-
meindeentwicklung auch im Erzbistum Paderborn konn-
ten so anschaulich diskutiert werden.

Am zweiten Tag besuchte die Gruppen der Laienvertreter
und -vertreterinnen die vollstédndig renovierte katholische
Kirche St. Marien in Schlangen, die im Kreis Lippe in der
katholischen Diaspora des Erzbistums Paderborn liegt.
Der dortige Pfarrer und Leiter des Pastoralen Raumes An
Egge und Lippe Georg Kersting berichtete von den

langjahrigen und herausfordernden Baumafinahmen und
gab eine Einflihrung in das liturgische und pastorale Kon-
zept des neuen Kirchenraumes. Dabei beleuchtete er
nicht nur die pastoralen Aspekte, sondern stellte auch die
Finanzierung der Renovierung vor. Diese wurde mal3geb-
lich durch das Bonifatiuswerk mit 56.000 Euro unterstitzt.
Geistlicher Rat Pfarrer i. R. Wolfgang Winkelmann, Vor-
sitzender des Ditzesan-Bonifatiuswerkes, und dessen
Didzesansekretar Matthias Micheel gaben anschlie3end
interessante Einblicke in die Struktur und Arbeitsfelder
sowie aktuelle Herausforderungen des Bonifatiuswerkes.
Im gegenseitigen Austausch wirdigten die Teilnehmen-
den die herausfordernde Arbeit des Bonifatiuswerkes un-
ter den gegebenen gesellschaftlichen Bedingungen.
Dass sich der Einsatz des Bonifatiuswerkes lohne, zeige
sich an der Kirche in Schlangen, die beeindruckend sei

und so ein lebendiges Gemeindeleben fordere.
Ditzesankomitee im Erzbistum Paderborn

Kontakt: Dr. Christian Foller, Geschaftsfuhrer, Leostrale 21, 33098 Paderborn
foeller@dk-paderborn.de, www.dk-paderborn.de

Reparatur-Café Schlangen
Das Reparatur-Café Schlangen soll am Samstag,
4. Januar 2023 starten! Ob Reparaturtreff, Elektronikhos-
pital, Café Kaputt oder Repair-Cafe, Reparatur-Initiativen
stiften Menschen zu umweltfreundlichem und nachhalti-
gem Verhalten an. Gemeinsam und ehrenamtlich wird
Reparaturwissen geteilt und kaputte Alltagsgegenstande
werden wieder flott gemacht. Und
einen kommunikativen Kaffee und
Kuchen gibt es auch.
Das nachste Vorbereitungstreffen
findet statt am Donnerstag, 1. De-
zember. Wir suchen auf diesem
Weg ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer:

e Handwerkerinnen

e Handarbeiterinnen & Bastlerlnnen

e Kuchenbackerlnnen

¢ Organisationstalente & Talentierte jeglicher Art
Bitte meldet euch bei:
Edeltraud Kuhlmeier: edeltraud.kuhimeier@gmail.com
oder Ansgar Hoffmann: 05252-973787.

v St. Alexius Benhausen

Benhauser Adventsmarkt

Am Samstag, 26. November, veranstalten die Messdie-
ner/innen ab 17:00 einen Adventmarkt vor der St. Alexius-
Kirche in Benhausen. Angeboten werden lokale Lecke-
reien, Gluhwein und Kinderpunsch sowie Kunsthand-
werk. Es wird gebeten, einen eigenen Becher mitzubrin-
gen. Wahrend des Weihnachtsmarktes kdnnen Kinder
selbstgebastelten Christbaumschmuck an die Tanne auf
dem Kirchplatz hangen.

Krippenspiel
Die Schulkinder, die das Krippenspiel auffiihren, treffen
sich am Mittwoch, 23. November, um 17:00 im Pfarrheim.


file://///diskstation/Ablage/St.%20Martin%20Allgemein/Pfarrbüro/Pfarrnachrichten/Pastoraler%20Raum/Gemeinsame%20Pfarrnachrichten%20PRAEL/2022/www.dk-paderborn.de

Ruckblick: Kommunionnachmittag in Benhausen

22 Kommunionkinder aus Benhausen und Neuenbeken
trafen sich am Freitag, 4. November, zum Kommuni-
onnachmittag mit der Gemeindereferentin Frau Sosna im
Pfarrheim in Benhausen. Nach dem Weggottesdienst in
der Kirche nahmen alle Kinder an verschiedenen Work-
shops teil. Hier konnten sie ihre Erstkommunlonkerze und
Bankfahne a1 ks

gestalten
sowie an
einer  Kir-
chenrallye
und an
weiteren
Angeboten
teilneh-
men. Vikar
Albrecht
besuchte
am Nach-
mittag die
Kommuni-
onkinder
und beantwortete die Fragen der Kinder.

Der Kommunionnachmittag endete mit einem Abendge-
bet in der dunklen St. Alexius Kirche, die die Kinder mit
ihren Taschenlampen erhellten. - An dieser Stelle ein
herzliches Dankeschon an alle, die zum Gelingen des
Nachmittages beigetragen haben!
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St. Joseph Marienloh

Im November ist das Pfarrbiiro dienstags und
donnerstags in der Zeit von 9:00 — 11:00 geoffnet.
Montags bleibt das Pfarrbiro geschlossen!

Frauengemeinschaft kfd

Am Donnerstag, 8. Dezember, feiert die kfd- Marienloh
ihre  6kumenische Adventsfeier fir Mitglieder und
Freunde/innen. Treffen ist in gemutlicher Runde ab 16:00
im Pfarrheim bei Kaffee & Kuchen. AnschlieRend findet
um 18:30 die Messe in der Pfarrkirche statt.

Vi
Hid

St. Marien Neuenbeken

Frauengemeinschaft kfd Hersiche IO\ LA .cur
Einladung. ADVENTSFEIER

Herzliche Einladung zur Advents- der Kfd

Neuenbeken

feier am Samstag, 26. Novem-
ber, um 14:30 in der Aula des
Missionshauses. Kostenbeitrag
5,00 €. Anmeldung gern bei Julia
Spier, 0175 3766571 oder in der
kfd-WhatsApp-Gruppe. Bei einer
Weihnachtsausstellung kénnen
Holzschnitzereien erworben wer-
den. Ruckfahrgelegenheit wird
auf Wunsch angeboten.

Adventsfenster in Neuenbeken

Nach dem groRRen Erfolg im letzten Jahr wollen wir auch
in diesem Jahr gerne wieder die Adventsfenster anbieten.
Vielen lieben Dank an die Familien, welche die Fenster
und Angebote auf liebevolle Art gestalten und vorberei-
ten. Naturlich auch einen gro3en Dank an alle, die vorbei-
kommen und die Meisterwerke bestaunen. Jeden Tag,
vom 1. bis 24. Dezember, wird in Neuenbeken ein ,Fens-
terchen® mit der entsprechenden Kalendernummer ab ca.
17:00 abends beleuchtet.

Dabei gilt: Jeder, der zuschauen und/oder teilnehmen
mochte, ist herzlich willkommen. Das Adventsfenster ist
ein freiwilliges Angebot. Wer nur einmal in der Woche Zeit
findet, ist genauso willkommen wie tagliche Besucher.
Oder man kann die Fenster vielleicht auch bei einer Wan-
derung durchs Dorf besichtigen. Alles ist méglich. Wenn
die Fenster erst einmal beleuchtet sind, bleiben sie ganz
sicher bis zum 26. Dezember beleuchtet. Wer also in der
trubeligen Vorweihnachtszeit keine Zeit findet, die Fens-
ter zu besichtigen, kann sich vielleicht nach dem ,Weih-
nachtsmahl® die Beine vertreten und die Fenster bestau-
nen.

In einer Liste (Schaukasten und Handzettel in der Kirche)
ist aufgefiihrt, welche Familien teilnehmen und an wel-
chen Tagen etwas Zusatzliches angeboten wird (z.B. ein
Glas Tee, eine Geschichte, Kekse, etc.). Steht ein ,A” hin-
ter der Adresse, so gibt es an diesem Tag ein Angebot.
Wir winschen viel Spal3 und eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit.

Die kfd Neuenbeken und alle fleiBigen Helfer.

Kommunionnachmittag in Benhausen

Gemeinsam mit den Kommunionkindern aus Benhausen
nahmen die 11 Kommunionkinder aus Neuenbeken am
Kommunion-Aktiv-Nachmittag in Benhausen teil. Zum
Auftakt des Nachmittages feierten die Kinder und Eltern
mit der Gemeindereferentin Frau Sosnha einen Weggot-
tesdienst in der St. AIeX|us K|rche Anschliel3end nahmen
alle Kin- ¥ '
der an
verschie-
denen
Work-
shops,
wie z.B.
Gestal-
tung der
Erstkom-
munion-
kerze
und
Bank-
fahne, |
Kirchenrallye und an weiteren Angeboten, teil. Vikar Alb-
recht besuchte die Kommunionkinder und beantwortete
die Fragen der Kinder zu seiner Person. Der Kommuni-
onnachmittag endete mit einem Abendgebet und Ta-
schenlampe in der dunklen St. Alexius Kirche. - Danke
schon an alle Kommunioneltern, die zum Gelingen des
Nachmittages beigetragen haben!




Heilig Kreuz Altenbeken

Kinderkirche

Wir begriiRen am Samstag, 26. November, um 16:30 ge-
meinsam mit den Kindern den Advent und entziinden die
erste Kerze am Adventskranz. Das Team der Kinderkir-
che Altenbeken freut sich auf alle Kinder - von Kleinkind,
Uber Kindergartenkind bis zum Kommunionkind.

Herzliche Enladung der kath Kirchengemeinde 2w

IKINDERKIRCHE

i der Hl Kreuz Kirche m Altenbeken
arm 26 November 2022 um 1630 Unv

‘_)_B;‘_ iy 1 L-fl \j\h T %\By:

Advent Advent -
ein Lichtlein brennt

r

Im Anschluss um 700 Uhr laden wir zum gemeinsamen
Adventissingen untierm Welhnachtisbaum auf dem Markiplatz en

Adventssingen unterm Weihnachtsbaum

Der Pfarrgemeinderat Heilig Kreuz ladt Alt und Jung herz-
lich zum ,Adventssingen unterm Weihnachtsbaum® an je-
dem Samstag der Adventszeit um 17:00 auf den Altenbe-
kener Marktplatz ein. Start ist am 26. November. Alle Kin-
der moégen zum Singen bitte ihre Laternen mitbringen.
Ebenso kénnen warmende Getranke von zuhause selbst
mitgebracht werden.

Hochamt am 1. Adventssonntag

Die Kolpingsfamilie Altenbeken ladt alle
Mitglieder zum Kolpinggedenktag am
Sonntag, 27. November, ein. Begonnen
wird mit dem Hochamt um 10:30, anschlie-
Rend Treffen im Pfarrheim.

Das Hochamt am 1. Adventssonntag, 27. November, wird
mitgestaltet vom Kirchenchor aus Anlass des Gedenkta-
ges der HI. Cécilia als Schutzpatronin der Kirchenmusik
am 22. November.

Ruckblick:  Martinsspiel und
begeistert Publikum

Am Freitag, 11. November, dem Martinstag, hatte der
Pfarrgemeinderat erstmalig zum Martinsspiel auf Selkers
Wiese in der Altenbekener Ortsmitte eingeladen.

Bei bestem Herbstwetter versammelten sich um 17:00
weit Gber 600 Besucher auf dem Festplatz und wurden
von der PGR- Vorsitzenden Irena Burmester sowie Ge-
meindereferent Andre Husken herzlich begruf3t.

Nach der Einstimmung in die traditionellen Martinslieder,
die gekonnt von den Garde-Grenadieren begleitet wur-
den, lie es sich auch Altenbekens Burgermeister
Matthias Mdllers nicht nehmen, ein paar Worte an die
kleinen und grof3en Gaste zu richten.

Die Kinder der Klassen 3a und 3c der Gemeinschafts-
grundschule Egge hatten in den vergangenen Wochen,
zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Hennemann, ein be-
sonderes Lichterlied einstudiert, welches bei vielen fir
Génsehaut-Momente sorgte. Begleitet wurden sie hierbei
von Irena Burmester an der Gitarre.

Im Anschluss daran folgte das Martinsspiel, das von Kin-
dern und Mitgliedern des Pfarrgemeinderates eindrucks-
voll aufgefiihrt wurde.

Laternenumzug



Erstmalig seit vielen Jahren wieder kam der Heilige Mar-
tin, gespielt von Theresa Rudolphi, mit einem weilen
Pferd auf den Platz geritten und teilte mit dem Bettler sei-
nen Mantel. Danach schloss sich der Laternenumzug an,
der zur Heilig Kreuz Kirche fuhrte, wo der Pfarrgemeinde-
rat die Martinsbrétchen an alle Kinder verteilte und der
gelungene Abend, bei warmen und kalten Getrédnken der
Kolpingsfamilie, ausklingen konnte.

Ein herzliches Dankeschon sagt der Pfarrgemeinderat an
dieser Stelle nochmals allen, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben: den Schauspielern furs Vorfiihren
des Martinsspiels, dem Trapistenhof und Elke Kersting-
Rodepeter firs Bereitstellen des Pferdes, Blrgermeister
Mollers und der Gemeinde Altenbeken, der Feuerwehr
furs Ausleuchten des Platzes und dem Begleiten des Um-
zugs, Jens Tofall fir die Tontechnik, den Kindern der
Klassen 3a und 3c furs wundervolle Singen, den Garde-
Grenadieren fur die musikalische Begleitung sowie der
Kolpingsfamilie fur die gute Bewirtung. Der Neustart des
Martinsfestes in Altenbeken ist gelungen und wird mit Si-
cherheit im kommenden Jahr in dieser Form wieder statt-
finden, wenn es dann wieder heil3t: ,Ich geh mit meiner
Laterne und meine Laterne mit mir...!" - Foto: Sandra Overkott
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} i St. Dionysius Buke

Advent in St. Dionysius

Die Gemeinde St. Dionysius Buke ladt auch in diesem
Jahr wieder in der Advents- und Weihnachtszeit zu be-
sonderen Gottesdiensten donnerstags um 19:00 ein. Mit
Ausnahme der Eucharistiefeiern werden diese Gottes-
dienste in der besonderen Atmosphéare von Kerzenlicht
gefeiert. So wollen wir diese Zeit bewusst betend und sin-
gend begehen:

Am 1. Dezember findet um 19:00 eine Wort- Gottes-Feier
zum Beginn der Adventszeit statt.

Am 8. Dezember ist das Hochfest der ohne Erbsunde
empfangenen Gottesmutter und in Buke zugleich ,Tag
der Ewigen Anbetung®, auch in diesem Jahr wieder ,von
8 bis 8“: Der Tag beginnt mit der Aussetzung des Aller-
heiligsten um 8:00. Wer danach Gebetszeiten Uberneh-
men mochte, trage sich bitte in der Liste ein, die am Ein-
gang der Kirche demnéachst ausgelegt wird. Dieser Tag
des Gebetes endet mit dem feierlichen Hochamt um
19:00 mit sakramentalem Segen.

Am 15. Dezember wird eingeladen zur Andacht mit be-
liebten Adventsliedern. Adventliche Lesungen, kurze Im-
pulse und bekannte Adventslieder stimmen uns auf das
Geburtsfest Jesu ein.

Eine Wort- Gottes- Feier zu Ehren der Gottesmutter Maria
istam 22. Dezember der letzte Adventsgottesdienstin un-
serer Kirche.

Am 29. Dezember feiern wir wieder die Andacht mit be-
liebten Weihnachtsliedern: Wir horen weihnachtliche Le-
sungen und singen beliebte Weihnachtslieder von ,Stille
Nacht” Gber ,Menschen, die ihr ward verloren“ bis zu , 0,
du fréhliche®.

Am 6. Januar ist um 19:00 ein Hochamt zum Fest ,Er-
scheinung des Herrn*.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und unser gemeinsames
Beten und Singen!

St. Johannes Baptist Schwaney

Frauengemeinschaft kfd
Das nachste Helferinnentreffen findet statt am Donners-
tag, 24. November, um 19:00 im Pfarrheim.

Adventsfeier kfd

Die kfd ladt herzlich ein zur Adventsfeier am Mittwoch,
14. Dezember, um 15:00 in das Pfarrheim. Ein kleiner
Kostenbeitrag von 5,00 € wird erhoben. Um Anmeldung
bis Freitag, 2. Dezember bei der Backerei Grautstiick wird
gebeten. - Das neue Vorstands-Team freut sich auf einen
stimmungsvollen, adventlichen Nachmittag!

Foto: pfarrbriefservice
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Kulturfenster — Jenseits des Kirchturms

Tag der offenen Tur der Schulen St. Michael
Samstag, 26. November, ab 9:00

Zusatzliche Informationsveranstaltungen fur interessierte
Eltern finden statt:

Dienstag, 22. November, um 18:00 fur die Realschule
Donnerstag, 24. November, 19:30 fir das Gymnasium

HAGIOS mit Helge Burggrabe

Donnerstag, 1. Dezember, in der Kilianskirche

HAGIOS ist ein Mitsingprojekt von Helge Burggrabe, das
von kontemplativer Stille bis zu vielstimmigem Gesang
reicht. Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche
Kanons und Gesange aus dem HAGIOS-Liederzyklus,
der die Gesangstradition von Kléstern und Gemeinschaf-
ten wie Taize fortfuhrt. ,Das Singen ist die eigentliche
Muttersprache aller Menschen® (Yehudi Menuhin). In die-
sem Sinne steht nicht die Perfektion, sondern die Freude



am gemeinsamen Gesang im Mittelpunkt. Jeder ist will-
kommen, es gibt keine falschen Toéne.

Helge Burggrabe ist Komponist und Seminarleiter und
komponierte viele Kulturprojekte mit Solisten, Chéren und
Orchestern, zuletzt 2022 das Dreikdnigsoratorium zur
700 Jahrfeier des Kdlner Domes.

Der Liederabend zum Innehalten, Mitsingen und Kraft
schopfen beginnt um 20:00. Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen. Warme Kleidung empfohlen. Aktueller Corona-
Schnelltest erbeten.

Zuvor gibt es einen Workshop von 14:00 bis 18:00. Die
Teilnahmegebihr betragt 30 €. - Anmeldung bei Ricarda
Klenke unter ricarda.klenke@gmail.com oder Tel. 05251/
680120. Ebenfalls aktueller Corona-Schnelltest erbeten.
Warme Kleidung empfohlen.

37. Benefizkonzert und Kulturpreis fur den Kolping
Musikverein - Motto: In schwierigen Zeiten Gutes tun
Mit dem Marsch ,Folies Bergére* begrufte der Kolping
Musikverein die Géaste im voll besetzten Kongresshaus zu
Bad Lippspringe. Der Vorsitzende Michael Kamp machte
in seiner Ansprache dann auch klar, worum es dem Mu-
sikverein seit vielen Jahren gehe: ,Mit Musik Gutes tun®.
Dabei betonte er, dass gerade in schwierigen Zeiten So-
lidaritat und Zusammenhalt helfen, diese zu bewaltigen.
Fir den Verein ,Hilfe fir das krebs- und schwerstkranke
Kind“ erlauterte Frau Marita Neumann, welche Projekte
konkret mit den Einnahmen aus dem Konzert unterstitzt
werden. Sie danke dem Musikverein sehr herzlich fiir sein
jahrelanges Engagement und die Unterstitzung.

In den Dienst der guten Sache haben sich auch die Mu-
sikerinnen und Musiker des Bundesschiitzen Garde Mu-
sikkorps aus Schwaney gestellt. Mit Stiicken wie ,Con-
certo d‘Amore*, die gekonnt und schwungvoll vorgetragen
wurden, zogen sie das Publikum in ihren Bann. Mit dem
Marsch ,Kameraden auf See” schwappte die Stimmung
dann vollends Uber - stehender Applaus und eine Zugabe
die Folge.

Aber auch das Jugendorchester des Kolping Musikver-
eins und die neuformierte Tanzgarde konnten das Publi-
kum mit ihren Darbietungen Uberzeugen. Schirmherr und
Burgermeister Ulrich Lange Uberreichte im Anschluss
dem Kolping Musikverein den Kulturpreis der Stadt Bad
Lippspringe fur das Jahr 2021. In seiner Laudatio wir-
digte er die besonders engagierte musikalische Nach-
wuchsarbeit und die Verbundenheit des Vereins mit der
Stadt.

Christine Heuser (Ausbildungskoordinatorin) und Theresa Hagemeister (Kassie-
rerin) nahmen stellvertretend fur alle Musikerinnen und Musiker den Kulturpreis
entgegen. - Foto: Mirco Drinkuth

Im zweiten Teil war es dann an dem Musikverein unter
der Leitung und smarten Moderation ihres Dirigenten,

Magnus Schréder, gut zu unterhalten. Und das gelang mit
sehr unterschiedlicher Musik, wie beispielsweise dem
wuchtigen Stlick ,Seven Nation Army*, der Ballade ,| do
it for you“ oder den magischen Klangen aus der Filmmu-
sik von Asterix und Obelix. Mit der Musik aus ,Porgy and
Bess" und dem Stiick ,Puttin on the Ritz* wurde der Mu-
sikverein spielerisch zum Ende hin noch einmal richtig ge-
fordert und konnte begeistern. Langanhaltender Applaus
war der Lohn. Mit einer Zugabe dem von allen Musikerin-
nen und Musikern gespieltem ,Radetzky Marsch“ endete
ein schoner Konzertabend.

Angebot im Liborianum — Bildungsstatte des Erzbis-
tum Paderborn

e Allumfassend. Vielfalt als Grammatik des Katho-

lischen. Buchvorstellung und Diskussion

Donnerstag, 24. November, 16:00 — 17:30
In unserer Kirche erleben wir immer mehr eine Zuspit-
zung von Grabenkampfen zwischen konservativen und
progressiven Positionen, die oftmals als uniberwindbar
scheinen. Dagegen setzen Klaus von Stosch und Aaron
Langenfeld in ihrem neu- -
esten Buch ein Pladoyer
fur das Verstandnis der
Kirche als katholisch,
eben als allumfassend.
Dabei gehen sie auf die ‘
immer starker werdende C!i‘;f:}f‘:l:‘,"m matik des Katholischen. of
Polarisierung wie auch e
auf die brennenden Themen wie der Rolle von Frauen in-
nerhalb der Kirche ein. - Die Teilnahme ist kostenfrei.
Infos und Anmeldung: https://www.liborianum.de/pro-
gramm/lOlpbraOQO - Bildnachweis: Lightspring / Shutterstock.com

Nacht des offenen Domes

Er6ffnung ,,Ewige Anbetung“

Die letzten Monate haben vielen von uns in spiritueller
Hinsicht neu bewusst gemacht: Der Glaube lebt auch und
gerade von seiner stillen, geistlichen und inneren Dimen-
sion. Er lebt vom ,inneren Schauen® und von echter spiri-
tueller Nahe und Verbundenheit. Interessanterweise ge-
schehen viele markante Ereignisse der Heilsgeschichte
ja auch sehr abgeschieden und im Verborgenen: Verkin-
digung, Weihnachten oder die Auferstehung Jesu. ,Die
erste Sprache Gottes ist die Stille.“ (HI. Johannes vom
Kreuz).

Die stille eucharistische Anbetung kann helfen, Christus
neu zu erkennen, seinen Geist in sich zu spiiren und sich
mit den christlichen Schwestern und Brider, ja mit allen
Geschopfen, innerlich und geistlich zu verbinden. Der
Jahreszyklus des Ewigen Gebets beginnt in unserem Erz-
bistum jedes Jahr am 1. Advent im Hohen Dom. Wir
mdochten diesem Ereignis eine besondere Aufmerksam-
keit schenken und laden alle herzlich zur Teilnahme ein.
Schon am Vorabend und die ganze Nacht hindurch kann
in der Gegenwart Christi gewacht und gebetet werden.
Dieses Verweilen mdchte von der Unruhe des Geistes in
die Ruhe des Herzens, aus der Zerstreuung in achtsames
Wahrnehmen, von vielen Worten zum erfillten Schwei-
gen in der Gegenwart Gottes fuhren.

Das Ewige Gebet im Hohen Dom beginnt mit der Vor-
abendmesse des 1. Advents, am Samstag, 26. Novem-
ber, um 18:00, der unser Diézesanadministrator Msgr. Dr.
Michael Bredeck vorstehen wird. Danach beginnt eine
Zeit der personlichen Anbetung, die durch meditative


https://www.liborianum.de/programm/l01pbra090
https://www.liborianum.de/programm/l01pbra090

Musik und Stille gepragt sein wird. Es wird die Gelegen- IMPULSTEXT ZU SONNTAG, 20. NOVEMBER
heit geben, vor dem Allerheiligsten in Ruhe zu verweilen

und ggf. eine Kerze zu entziinden. Man kann kommen

und gehen, wie man mdchte. Ab 23:00 beginnt das stille Brot und Rosen
nachtliche Gebet. Gerade dieses stille Gebet im néchtli- Aus Broten werden Rosen:
chen Dom ist etwas ganz Besonderes. Ab 7:00 morgens Hoffnung braucht Bilder,
wird das Allerheiligste reponiert und es werden die Sonn- Glaube braucht Vorbilder,
tagsmessen gefeiert. Am Nachmittag finden verschie- Liebe braucht Inbilder.
dene gestaltete Betstunden im Hauptschiff des Domes

statt. Sie schlieBen mit der feierlichen Abschluss-Andacht Elisabeth eckt an.

um 17:00. Das Elend der Armen

will sie nicht langer tGbersehen,
wie es Brauch ist in ihren Kreisen.

Elisabeth, Herzogin, junge Adlige,
die bei den Armen verweilt — und teilt!
Elisabeth, die das Gleichheitsvirus tragt,
wie Franz und Klara — von Liebe gepragt.

Elisabeth, die als Gefahr fur die Familie gilt,
weil sie Unrecht erkennt,
toxischen Reichtum benennt —
deren Herz fir die Armen brennt.

Foto Bernhard Bauer

Elisabeth — verfemt, verbannt, vertrieben.
Elisabeth — Vorbild, Inbild,
bleibendes Bild:

Elisabeth — und ihre Rosen blihen ...

Dorothee Sandherr-Klemp
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 11/2022, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer;
www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de

Sich einsetzen

Unsere Mdglichkeiten voll ausschopfen
und uns einsetzen fir eine bessere und gerechtere Welt

Unsere Lebensweise hinterfragen
und Gewohnheiten verandern
wo immer das Not-wendend ist —
mit unserem ganzen Besitz
mit all unseren Gaben dem Leben dienen

Investieren in die Bewahrung der Schopfung
und der Lebensgrundlagen weltweit

Entschlossen handeln
und mutig neue Wege gehen —
Wege der Solidaritat
mit all jenen deren Wirde missachtet wird
und die auf so vielféaltige Weise leiden
in und an dieser Welt

Hannelore Bares, In: Pfarrbriefservice.de

St. Johannes Baptist Schwaney; Foto Bernhard Bauer



PASTORALTEAM UND PFARRBUROS

Pfarrer Georg Kersting
Tel. 05252 939145
kersting@pr-ael.de

Pastor Bernhard Henneke
Tel. 05255 933388
henneke@pr-ael.de

Pastor Martin Hufelschulte
Tel. 05252 9359755
hufelschulte@pr-ael.de

Gemeindereferent Andre Hiisken
Tel. 05252 934877
huesken@pr-ael.de

Gemeindereferentin Christine Sosna
0152 28270003
sosna@pr-ael.de

Gemeindereferentin Martina Knoke
0172 2553492
knoke@pr-ael.de

Gemeindereferentin Joana Driel3en
0173 3160365
driessen@pr-ael.de

Kirchenmusiker Reinhold Ix
Tel. 05252 8399173
kirchenmusik@pr-ael.de

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthda Massolle
Tel. 05252 954000
m.massolle@medizinisches-zentrum.de

Diakon Jirgen Franke
Tel. 05252 971385
franke@pr-ael.de

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar)
Tel. 05252 2689626
schulz@pr-ael.de

Pastor Dr. Marc Retterath (Subsidiar)
Tel. 05252 932311
retterath@pr-ael.de

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann
Tel. 0175 2580384
buschmann@pr-ael.de

Homepage des Pastoralen Raumes

https://www.pr-ael.de
oder folgen sie uns auf Facebook

Herausgeber:

Pastoraler Raum An Egge und Lippe
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 939145

Redaktionsschluss fir Informationen/ Veranstaltungen
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr
Beitrage als Malil bitte an: pr-ael@gmx.de

Zentralblro St. Martin

Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe
Andrea Bauer

Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879
martin-bl@pr-ael.de

Offnungszeiten:
Mo, Di, Fr 9:30 — 12:00 | Do 14:00 — 17:00

St. Marien

Grine Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe
Barbara Borde

Tel. 05252 4329 / Fax 932312
marien-bl@pr-ael.de

Offnungszeiten:
Di 10:00 — 12:00 | Do 16:00 — 18:00 | Fr 8:30 — 9:30

St. Marien

Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen

Andrea Bauer

Tel. 05252 7217 / Fax 975355

schlangen@pr-ael.de

Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet,
personliche Termine nach Vereinbarung

St. Joseph Marienloh

Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn
Ulrike Driller

Tel. 05252 4248 | Fax: 05252 934108
marienloh@pr-ael.de

Offnungszeiten: Bis auf Weiteres bleibt das Pfarrbiiro mittwochs
und donnerstags geschlossen. Montags und dienstags sind die

Offnungszeiten wie bisher von 9:00 — 11:00.

St. Alexius Benhausen

Stadtweg 5, 33100 Paderborn

Ulrike Driller

Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112
benhausen@pr-ael.de

Offnungszeit: Fr 9:00 — 10:30

St. Marien Neuenbeken
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn
Christian Driller

Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933
neuenbeken@pr-ael.de

Offnungszeit: Di 9:00 — 11:00

Heilig Kreuz

Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken

Silvia Neumann

Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353
altenbeken@pr-ael.de

Offnungszeiten: Mo, Mi 8:30 — 12:00 | Do 16:00 — 18:00

St. Dionysius Buke

Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken
Simone Schindler

Tel. 05255 232
buke@pr-ael.de

Offnungszeit: Do 16:30 — 18:30

St. Johannes Baptist Schwaney
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken
Simone Schindler

Tel. 05255 384
schwaney@pr-ael.de

Offnungszeit: Do 8:00 -11:00
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